
karin hÖdl ist hinter den kulissen der htu tätig – 
unVerzichtBar und zuständig für die Buchhaltung.

htU AKtUeLL

Wie bist du zur HTU gekom-
men?
Ich war vorher 19 Jahre bei einer 
Firma, nach deren Insolvenz bin 
ich zur HTU gekommen. Damals 
war ich im Sekretariat der Direk-
tion und habe dann im zweiten 
Bildungsweg den Buchhalter-
kurs absolviert. 

Deine Aufgaben nun?
Ich bin zuständig für die Buch-
haltung und Assistenz des Vor-
sitzteams der HTU.

Konkret?
Die Sammlung 
und Kontrolle von 
Rechnungen von 
Studienvertretungen und HTU-
Referaten sowie das Führen des 
Kassenjournals für die Vorschüs-
se bei Veranstaltungen. Ich helfe 
auch beim Nachschauen von al-
ten Kostenbilanzen von Events 
um besser Kosten und Einkäufe 
abzuschätzen. Kostenstellenaus-
züge für Studienvertretungen 
und Bestätigungen für offizielle 
Sponsorings stelle ich aus.

Immer im Vier-Augen-Prinzip?
Ja, die Zusammenarbeit mit Kati 
vom Referat für wirtschaftliche 
Angelegenheiten funktioniert 
einwandfrei (auch mit ihren 
Vorgänger*innen). Wir erledigen 
gemeinsam Überweisungen und 
kontrollieren die Ein- und Aus-
gaben der HTU.

Wie gefällt dir deine Arbeit bei 
der HTU?
Super! Es ist lustig mit jungen 

Menschen zu arbeiten, dass hält 
jung. So überstehe ich auch die 
zweieinhalb Jahre bis zur Pension.

Was sagst du zum aktuellen 
Vorsitzteam?
Ich kann absolut nichts Negati-
ves sagen. Sie sind engagiert und 
sympathisch!

Gab es besondere Erlebnisse in 
deinem Job?
Obwohl es keine skurrilen oder 
herausragenden Erlebnisse gibt, 

ist es trotzdem 
nicht langwei-
lig. Die vielen 
Feste – auch zu 
Semesterende 

– und der Jahresabschluss im Juli 
und August beschäftigen mich.

Also kein Sommerurlaub?
Die Urlaubskoordination mit 
Renate funktioniert einfach, 
sie geht im Sommer, wo ich 
am Jahresabschluss mit den 
Steuerberater*innen arbeite. Ich 
nehme unter dem Jahr Urlaub. 
In meiner Freizeit golfe ich drei 
bis viermal die Woche, habe 
auch ein Handicap 6. Auch rei-
se ich viel durch die ganze Welt, 
meistens wo es einen Golfplatz 
gibt. Aber auch das Lesen ist mir 
wichtig, wir haben 3000 Bücher 
zuhause.

Was willst du noch sagen?
Wichtig ist es Dinge nicht auf-
zuschieben. Jeder Tag ist ein 
Anlass, wenn du auf etwas Lust 
hast, es zu genießen. (Anm. d. 
Redaktion: Das gilt nicht für Prü-

fungen ;D)

Vertrauen ist gut, 

Kontrolle ist besser

karin Hödl
alter: 57 jahre

Bei der HTU: seit september 2013 

motto: lebe jeden tag als wenn es der 
letzte wär

In meiner Freizeit: golfen, reisen und 
lesen

Lieblingslektüre: krimis

Lieblingsessen: fisch & steak

wunsch für die Zukunft: persönlich, 
dass es so weitergeht wie bisher und 
fit zu bleiben. für die htu, dass die 
zusammenarbeit mit dem Vorsitz so 
harmonisch bleibt

INTerVIewer:
markus

mOnsBerger

Das hälT jUnG!  
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